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• Kindscha ssache~~--SR~U5:- ·A-568/1S · . 
• Kindschaftssache ~· 11 -3 - SR - U5 -A- 232/13 

• E-Maiis und telefonische Anfrag~n d_es Auswärtigen Amts, Referat 507, Herr Dr. von 
Schroeter, zuletzt am 20. ~ai 2015 betreffend die Kindschaftssache Emil Jung . 

• _Wiede~holte Ein~aben der A~tra~~teller in beid~~ Yttrfahren an das !3~ndeskanzl~r- .· 
arnt, -ehe Deutsche Botschaft m Kiew, _das Auswart1ge Amt, den ukrainischen Just1zm1.
nister: die ukrainische Zentrale Behörde, das Bundesministerium der.Justiz und für 

. VerbrauctierschutZ und das Bundesamt für Ju$tiz, zuletzt am 19: -und 21. Mai 2015 
. • 'Telefonate Bundesamt für Justiz,.RLn ll 3, mifBundesministerium der Justiz und für · -

VerbraucherschutZ, RL 1 4, am 17. April, 13. und 21. Mai 2015 . · · 
• Besprechung Bundesamt ·für Justiz, RLn _ll 3, mit der deutsphen Verbindungsrichterin 

im lnternati6nalen Richternetz.Werk, Frau RiAG Erb-Klünemann, am 20. Mai 2015 
e Telefonkonferenz mit .c:ler Leiterin .der ukrainischen Zentralen Behörde, Fral:J· Kate.ryna· 

. S_hevchenko, am 29. Mai 201.5 · · · . · . · _. · · . . . _ 

. • Erste E-Mail de~ Auswärt!gen· A~ts vom ·13. April 2015.(Anlage ~) · 
• Sct)reiben zur Sachstantjsübersicht betreffend die Kindschaftss~c.he Emil Jung an das 

·Auswärtige Amt vom 1 O; Feb!"lJar ~015 (Anl~_ge 2) . . · 
• Tabellarische Sachstandsübersicht "Kindschaftssache Emil Jung 

(Anlage 3) . : · · · · · · . · .· . · 

• Tabellarische Sachsfandsüb~rsicht Kinds~haftssache„ __ 
(Anlage· ~) _ · · · · · 
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• Auszu~ von E-Mails v~n ~nlage 5} 
~ Au~zug vor; ~-Mails von ~(Anlage 6) 
• A~szug aus der Webseite von Herrn J1,mg (Anlage 7) 

. -..: 

. 1. ·Ausgangslage. 

. . . . 
· Die Antragsteller in den p~ideri .oben genannten, beim B1.:1ndesamt für Justiz lautenden . 

ausg~h~nden Verfahren ·auf -Rückführung kritisieren . de~ ·bisherigen Verf~hrensablauf; 
werten deutschen und ukrainischen 1;3ehärden .Untätigkeit ~nd ukrainl~chen Gerichten . . ·. . . . . . 

Verschleppung oder Voreingenommenheit vor und fordern diplomatische ·oder politisch~ 
'· Intervention. 'verschärft wird dies dadurch,. dass die beiden Ar:ttragsteller rriittieiWeil!9 '(seit 

. . 
Feb,ruar 2015) von dem jeweils anderen Rückführungsverfahren Kenntnis· erlangt haben" . . . 

und sich nun . auch ger:neinsam p6siti9nieten. ·Es existiert eine Webseite von Herrn jung · 
- . . ·, . . •• . i . . . . 

(Anlage 7) und e·s soll nach seiner Aussage eine Fernsehreportage des ZDF bevorstehen. . . . . . . .. 

. . 
· Im· Verfahr~n betreffend Emil ~ung hat das Auswärtige Amt, 'Referat 507, .Herr Dr. von · 

· Schroeter, mit.E-Mails lind TeJefo~aten, z~letzt am 20. ·Mai 2015- (Anl~~e 1)· das B~nde~-. . . . • 

. amt für Justiz um eine Ein.schätzurig. gebeten, ob die durch Herrn Jung erhobenen Vor-
'\ .„ . . . . 

würfe. grund~atzlicher Natur gege~ ukrainisc~~ Behörden ·und 'Geriphte. zutreffend sind. 

·wie i'm ~orfeld. d~s Berichts· mit "Herrn AL 1.1 i.V.· und dem ~undesministe~arfrder Justiz . 

und für ~er~rauchers.~h~~· „Herrfi,\{,r· H~er, besprochen, hat das Hun9esa_mt für Justiz, „ 

. RLn 11 .3; zu diesem Thema zunächst die deutsche VerbindLingsrichterin im Internationalen 

Richt~IT!etzwerk 'ctHN~) . Frau RIAG Erb-Klünem_ann, konsultiert. Diese ha~e 2009/201:0·' · 
. . . . . . ) . . . . 

. enge Kontakte -in die Ukraine durch Schulungen, Konferenzen und Erfahrungsaustausch · 
. . . 

mit ukrainischen Rlchterinn·en und Richtern und der dortigen Zentralen -Behörde. Auf ihr 

Anraten hin fan~ am 26. Mal.2015 ei~e Telefonkonferenz mi~ der .Leit~rin der ~kraini~c~~n 
. . . . . . 

Zentralen Behörde, Fra1.,1 Kateryna Shevchenko.statt; an der von Seiten des Bundesamts 

fü~ justi~ Fra.u RL~ ti 3 sowie· die ~uständlge Referentin,· Frau K!uth, ur:td der zuständige 

Sachbearbeiter, Herr Falb, tellge.nomm~n h.aben. Sie fand in angenehm~r. und offener At

mosphäre statt. · 

. bein A4swärtigen ·A~t soll da.her nun ein~ abgesti~mte Elnschatzung Obe~ittelt werden.' . . . . . . . 
Da-.der Verlauf Tn der Kindsqhaftssache slch. ähnlich zuspitzt und insbt?-

sondere beide Antragsteller;'in direktem Kontakt stehen, wird auch dieses Verfahren bei· . . . . . . . .. 

· ·der· Einschätzun~ berücksiqhtigl t .. . 

-
' 

;; ,· :. ~· .-. . • .1 

. . :,; .„ „. 1•.: 
·~ ~·~ : . „. : ·. I~ : ': . 

<·1·:C·:·, !' • • 

. . „ . · .. . · .. „ . 
. , . ~ ' • •. • • · • . „ . .. : ,.,_ ----··· 

Anatol
Hervorheben

Anatol
Hervorheben



. . 

SEITE3VON9 

,, 

) ) 

., ' 

··- --·-·----·-- •• "t 

', 

2; Sachstand 

i ' 

. i 

. . 
Der aktuelle Sachstand in den ·beiden Verfahren stellt -sich zu$arnmel)gefasst wie· folgt . . . • „ . . 

·aar. 

a. Kindsch~ftssache ~mil Jung 

· Der Antrag~teller .begehrt di.e Rückführung seir:ies. Sohnes Emil„ geboren am .22. Juli 
. ' . 

2012, aus.der Ukraine nach D~utschland : . 

Der vollständige Antrag w~rde mit Schreiben ~v~ni -13. Sept~mber 2013 an die ukraini-
. • • „ • .- . 

sehe Zentrale Behörde versandt. Mit .Schreiben vom 5. März 2014 teilte die ukra:iniscfte . 

· Zentrale Behörde. er~tma~s m)t, dass da.s gerichtl,che Verfahren baldm?gli~hst eingelei.:. 

tet werde. D.ies sei bislang aufgru.nd v?n Schwi~rigkeiten innert)alb. der ukrainischen 

Zentralen Behördef.des ukrai~ischen Rechtssystems noch nicht geschehen. Nach wei

.. t~ren Verzögerung~n inte~eniert~ die B;tschaft in Kie~ b.eim, ukr~inischen justizrninis-. . . ' . . 

ter. 

. ' 

Am .8. Juli 2014 teilte der ukrainisch.e .Justizminister _dem Au.~~ärtigen Amt mit, dass 

der Antrag zwischenz~itlich b.ei Gericht gestellt ·wurde.· Am ·28." Juli 2014 ~in~ eine Mit-
. . 

teilung der ukrainischen Zentralen Behörde ein, dass am 4. August 2014 ein· erster-Ge_.. . . .. . . . . 

· richtstermin stattfinde. 

Erstinstani;lich wurde die Rückführung vom ukrainis.cheri Gericht mit Beschluss :vom 

19.: Septe.mber..2014 ang~ordn~t. In· d~r Be.schwerdei~stanz wurde d~e Hückführu~g · 
des ·Kindes nach beutsC.htand mJt .B.eschluss vom 18. p~zember ·2014 - unter ~nder~m 
. ge~tützl auf Art. 13 (1) (a) t.md '(b). HKÜ -·jedoch -~bg.elehnt. Hierauf legt~ ~.er Antrag

steller am .6 . . Januar 2015 Beschwerde beim ukr.a!nischen K~ssationsgericht ein. Dabei 

handelt es sich um eine Entscheidun~sinstanz, di~:im deutschen Recht mlt der Revisi-
. . •• • •. • • • e. . • 

' onsinstanz vergleichbar ist. Das bedeutet, dass eine .Erits"cbeidung zugunsten des An-

tragst~llers in .dieser Sache. darin · ·be~tehe~· wü~de, d~ ·das Kassationsgericht die 
•• . . < . . . „ 

.. Rechtssache an da~ ' B~rufungsgeri~ht.zur erneuten Entscheidung zurückverweist. . me 
. Entscheidung· des Kassationsgerichts s~eht derz~it rt-ci6h ~us. : . . 

Der Antr~gsteller befürchtet" eine. Entscheidung zu seinen Ungunsten .und sendet dahe.r 

. wiederholt, ·teilweise a~ch in K~operation mit de.m Antra~stelie~ im Verfahre.n betr~ff~nd· _ 
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die.o?en erwähnten Eingaben .. Zudem hat er unter.'htfo://nicht-ohne- · · 

meinen-sehn.de eine · Jnter:net~eite einger!~htet, auf welcher· er ·~mfang_reich Über .das 

Verfahr~n ·berichtet. · · · · · 

.· '. . . . . - -. . . - . . ,- - . . . . . . . -

Weiterhin hat ~r _Dienstaufsichtsbeschwerde 'gegeo RLn .II 3, Frau-. or. ßachler, sowie·-

H~rrn \Ne.rner~W~lf vom Auswärtigen Amt angedro.ht. . . . . . . 

Da.s Auswärt,ige .Amt, welches seit.März 201-4 in den ·Fall involviert ist. wurde zuletzt mit 

. S~hr~iben. ~0~ . 10: F~bruar 2015 durch . das -. B~nd.eSciimt für Justiz. umfangreich .über .. 

. den Sachst.and informiert. Es fanden, . wie erwähnt, .bereits z~ei Gespräche des ~e~t- . - : . 

. ~chen .Botschafters in ·KieJJ mit· deni ukr~ini~chen Justizminister .statt. fü~ Details zum 

· · 1Sachv~rhalt. Wird: .. dah~r auf das in der A~l~ge b~ig~fügte Schreib~n (Anla.ge 2). sowie 

: ·:die aktualisierte _t~beliaris~he Sach~ta.ndsübersi~ht (Anlage 3) verwies~!} 
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